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Theoretische Grundlage 
zu Professionswissen & 
Fortbildung
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Professionswissen

Drei zentrale Dimensionen:

� fachliches Wissen

� pädagogisches Wissen

� fachdidaktisches Wissen

(Shulman, 1987; Bromme, 1997)
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Fortbildung

� BiQua: Veränderung des fachspezifisch-pädagogischen Wissens 
bei Grundschullehrkräften in Bezug auf Lehren und Lernen im 
mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht durch 
Lehrerfortbildungsmassnahmen (BiQua III) (Möller et al., 2004 -
2006)

� Fortbildungen führten zu Veränderungen der Vorstellungen von 
Lehren und Lernen und wurden teilweise handlungsrelevant 
(Kleickmann, Möller & Jonen, 2006)

� Transfer von Fortbildungsinhalten fördert das Verändern des 
eigenen unterrichtlichen Handelns, was auch zu Veränderungen 
des Schülerhandelns führt (Lipowsky et al., 2012)

Fragestellung für 
Teilprojekt 
„Professionswissen“
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Teilprojekt Professionswissen

Hauptfrage: 

� Verändert sich das Professionswissen aufgrund von 

Fortbildung?

Subfragen:

� Welcher Fortbildungsfokus hat welche Auswirkungen?

� Gibt es Länderunterscheide?

Methoden
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Methode
Interventionen

� 2 Tage Fortbildung mit Fokus auf fachdidaktisches Wissen 
(PCK) und 1 Coachingsequenz: Interventionsgruppe I

� 2 Tage Fortbildung mit Fokus auf Fachwissen (CK) und 1 
Coachingsequenz: Interventionsgruppe II

� Keine Fortbildung und kein Coaching: Kontrollgruppe
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Methode
Stichprobe

� Grundschullehrpersonen, 3./4. Klasse: N = 75

Interventions-

gruppe I:

Fach-

didaktisches 

Wissen (PCK)

Interventions-

gruppe II:

Fachwissen (CK)

Kontrollgruppe

Deutschland 10 8 12

Österreich 4 4 2

Schweiz 10 10 15

Total 24 22 29

Ergebnisse (Auswahl)

- - Fortbildung

- - fachdidaktisches Wissen

- - Fachwissen
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Vergleich der Qualität der beiden Fortbildungen

� Beide Fortbildungen wurden positiv beurteilt.

� Es gibt aus der Sicht der Lehrpersonen keinen Qualitätsunterschied
zwischen der Fortbildung im Okt 2011 (stärker lernprozessorientiert, 

PCK) und der Fortbildung im März 2012 (stärker inhaltsorientiert, 

CK)

� Skala, Qualität der Fortbildung, 15 items, Cronbachs alpha = .818; MI = 
3.59; MII = 3.62; n.s. 

Vergleich der Inhalte der Fortbildung

� Einschätzungen 
‘Was habe ich 
Neues gelernt’

� Keine 
signifikanten 
Unterschiede

� Tendenz bei 
Vorkonzepte / 
Vorstellungen der 
Kinder

� (N= 46, t=1.970 
df=44, p=.055)
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Fachdidaktisches Wissen (PCK)

Skala/Begriff

(Kleickmann, 2008)

Mittel-

wert t1

Mittel-

wert 

t2

p-

Wert

Motiviertes Lernen 4.50 4.56

Transmission 3.25 3.15

Schülerkonzepte 3.56 3.74

Praktizismus 3.66 3.58

Laisser faire 3.21 3.38

Anwendungsbezogenes Lernen 4.30 4.40

Entwicklung eigener Deutungen 4.76 4.87

Conceptual Change 3.66 4.01

Diskussion Schülervorstellungen 4.95 5.18

15

N = 46 (Interventionsgruppe I + II)

Fachdidaktisches Wissen (PCK)

Skala/Begriff

(Kleickmann, 2008)

Mittel-

wert 

t1

Mittel-

wert  

t2

p-

Wert

e

Mittel-

wert  

t3

p-

Werte

Motiviertes Lernen 4.50 4.56 4.67

Transmission 3.25 3.15 3.19

Schülerkonzepte 3.56 3.74 3.80

Praktizismus 3.66 3.58 3.43

Laisser faire 3.21 3.38 3.26

Anwendungsbezogenes Lernen 4.30 4.40 4.38

Entwicklung eigener Deutungen 4.76 4.87 4.77

Conceptual Change 3.66 4.01 4.09

Diskussion

Schülervorstellungen

4.95 5.18 5.20

16

N = 46 (Interventionsgruppe I + II)
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Fachdidaktisches Wissen 
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Diskussion von Schülervorstellungen

Interventionsgruppe I mit fachdidaktischer

Fortbildung IG I

Interventionsgruppe II mit fachwissenschaftlicher

Fortbildung IG II

Kontrollgruppe KG

IG I: t1:t2 = p = .007; t2:t3 = p = .027; t1:t3 = p = .357

IG II: t1:t2 = p = .081; t2:t3 = p = .208; t1:t3 = p = .010

KG: t1:t3 = p = .612

Fachwissen (CK)

18

Gruppe *MPkt p-Wert t1 : t2 p-Wert t2 : t3 p-Wert t1 : t3

IG I (n = 24) t1 = 9.54

.811 .000 .000t2 = 9.46

t3 = 13.13

IG II (n = 22) t1 = 8.60

.003 .000 .000t2 = 9.96

t3 = 12.95

KG (n = 29) t1 = 10.82
XXXX XXXX .000

t3 = 13.31

* Fachwissenstest wurde Rasch skaliert, die Personen-Parameter in Punkte umgerechnet

(vgl. Trautmann, 2013)
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Fachwissen

� Das Fachwissen verändert sich in beiden Interventionsgruppen über alle  
Messzeitpunkte hinweg hoch signifikant. F = 43.790; p = .000; 2 = .671

� Es gibt eine signifikante Interaktion zwischen Zeit und Gruppe. F = 
3.667; p = .034; 2 = .146
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Fazit & Ausblick

� Unterschiedlich fokussierte Fortbildungen haben kaum unterschiedliche 
Wirkungen und wenige signifikante Veränderungen im fachdidaktischen 
Wissen.

� Einzelne Aspekte des fachdidaktischen Wissens wurden durch die 
Fortbildung verändert, in Richtung eines konstruktivistischen 
Lernverständnisses und einer Betonung des naturwissenschaftlichen 
Problemlöseprozesses.

� Das Fachwissen verändert sich signifikant über die Messzeitpunkte.

Ausblick:

� Die Beziehungen zwischen den Aspekten des Professionswissens und 
der Bedeutung von Fortbildung sind noch zu untersuchen.
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